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 Gemeinsam unterwegs - wohin geht der Weg? 
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Die Präambel aus dem Pastoralkonzept von 
2012 lautet unter der Überschrift Gemeinsam 
Kirche sein mit den Menschen in Jülich - 
Pfarrei Heilig Geist auf dem Weg: 
 

„Mit unserem pastoralen Tun, unseren Angeboten und 
Aktivitäten möchten wir als Gemeinschaft der Gemein-
den Heilig Geist Jülich den Menschen im Lebensraum  
Jülich ermöglichen: 
 

• die spirituelle Dimension in ihrem Leben zu entdecken, 
• mit der christlichen Botschaft in zu Kontakt kommen 

und diese im Alltag zu leben, 
• gemeinsam den Glauben auf verschiedene Weise  

zu feiern, 
• bei der Suche nach Gott Begleitung zu erfahren und 

zu erleben, von Gott angenommen zu sein, 
• geschwisterliche Beziehungen aufzubauen und  

Gemeinschaft zu gestalten,  
• Hilfe in konkreten Lebenssituationen zu erhalten und 

darin glaubwürdig die liebende Zuwendung Gottes zu 
erfahren. 

 

Der Heilige Geist, auf dessen Wirken die 
GdG Jülich mit ihrer Namenswahl beson-
ders vertraut, wirkt die Einheit in der Viel-

falt, hält den Glauben lebendig und schenkt Mut zum 
glaubwürdigen Zeugnis für das Evangelium Jesu Christi.  
 

Wir trauen der Vielfalt der Gaben des Geistes, die den 
Einzelnen in der Taufe und Firmung geschenkt werden, 
und geben Raum, dass sich die vielfältigen Gaben der 
einzelnen Menschen wie der einzelnen Gemeinden 
entwickeln und entfalten können.“ 

In der Pfarrei Heilig Geist gibt es in GdG-Rat 
und Kirchenvorstand sowie im Pastoralteam 
ein sehr intensives Nachdenken, wie die  
katholische Kirche im nächsten Jahrzehnt im 
Jülicher Land präsent sein kann. Dies muss 
unter stark veränderten Bedingungen geplant 
werden, denn die finanziellen und perso-
nellen Ressourcen werden deutlich weniger. 
 

Der Blick auf die Zukunft bleibt der Präambel 
von 2012 treu. Einen Wandel sehen die Verant-
wortlichen aber in der Ausrichtung des pasto-
ralen Handelns, welches das kleiner werden-
de Pastoralteam gemeinsam mit Ehrenamt-
lichen leisten kann. Wenn es im Text heißt:  
„In einer Zeit des Umbruchs soll das Pastoralkonzept 
einerseits der noch bestehenden Volkskirche gerecht 
werden, andererseits auch Wege aufzeigen, neue, 
mehr missionarische Wege der Kirche einzuüben.“ - 
dann wird der Schwerpunkt im Engagement 
des Pastoralteams künftig stärker auf den 
„neuen, mehr missionarischen Wegen“ liegen. 
So soll eine zielgruppenorientierte Pastoral 
stärker in den sog. Themenzentren erfolgen: 
„Jugend“, „Familie“ sowie „Trauer/Begräbnis-
kirche“. Außerdem wird der Zentralort für die  
Pfarrei um die Pfarrkirche herum entwickelt.  
 

Diese neuen Wege werden hoffentlich zu  
vielen Menschen führen, die sich neu ange-
sprochen fühlen und sich gemeinsam auf das 
Wagnis von christlichem Glauben und Leben 
einlassen. 

Pastoralreferentin Barbara Biel 

Gemeinsam Kirche sein mit den Menschen - Pfarrei Heilig Geist auf dem Weg 
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Misereor Fastenaktion 2021 
 

„Es geht! Anders.“ – Mit 
diesem Aufruf möchte  
MISEREOR deutlich 
machen, dass eine  
andere Welt möglich 
und notwendig ist, um 
ein gemeinschaftliches 
Streben nach einer Welt 
zu schaffen, in der alle 
Menschen in Gerechtig-
keit leben können und 
die Schöpfung auch für zukünftige Genera-
tionen bewahrt wird. Diese andere Welt zu  
gestalten, liegt in unserer Hand.  
 

Mit der Fastenaktion lädt MISEREOR ein, 
wahrzunehmen: Was zählt wirklich für ein Le-
ben, das das Gemeinwohl aller Menschen 
und die uns geschenkten Gemeingüter dieser 
Welt über die Ausbeutung von Mensch und 
Natur stellt? Können wir diese Lebensweise 
verantworten, die auf Massenkonsum und 
materiellen Wohlstand ausgerichtet ist? Las-
sen Sie sich von diesen Fragen nicht überfor-
dern, sondern anregen zu spürbaren Schritten 
der Veränderung. Nutzen Sie dazu die aus 
der Corona-Pandemie gewonnenen Erfahrun-
gen: Aufmerksamkeit und Unterstützung für 
die Schwächsten, gegenseitige Ermutigung, 
Bereitschaft zu Verzicht und Einschränkung 
im Interesse des Gemeinwohls.  

www.misereor.de 

Christsein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sternsingeraktion 2021 
 

Leider konnte die 
Aktion Dreikönigs-
singen wegen der 
Corona-Pandemie 
in diesem Jahr 
nicht wie gewohnt 
stattfinden. Ein 
Besuch an den 
Haustüren wäre 
für alle zu risiko-
reich gewesen. 
 

Das hat die vielen kleinen Könige und die  
aktiven Verantwortlichen in unseren Gemein-
den aber nicht davon abhalten können, sich 
auch unter erschwerten Bedingungen für die 
Projekte des Kindermissionswerkes einzu-
setzen, das sich um so viele arme Kinder in 
der Welt kümmert. www.sternsinger.de 
 

So entstanden viele neue Ideen und Wege, 
den Menschen auf dem Gebiet der Pfarrei 
trotz allem und gerade in diesen Zeiten den 
Segen des Kindes in der Krippe zu bringen, 
den viele jedes Jahr sehnsüchtig erwarten. 
Und auch das Spenden wurden für alle mög-
lich gemacht - über Opferstöcke in den  
offenen Kirchen oder als Online-Spende. 
 

Die Pfarrei bedankt sich herzlich bei allen, 
die mit viel Engagement und Kreativität diese 
schöne und wichtige Aktion trotz der Pande-
mie möglich gemacht haben! 
 Vergelt´s Gott! 
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St. Patrick´s Day 
 

Catholic mass (Germ./Engl.) - streaming 
Wednesday 17

th
 March at 5.30 p.m.  

Propsteikirche Jülich via youtube-channel 
www.youtube.com - Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

We will be holding an English/German  
Catholic mass to celebrate St. Patrick’s Day 
and extend a welcome to anybody who 
would like to join 
us via youtube-
streaming. 
 

Am 17. März ge-
denken wir des  
irischen National-
heiligen, des  
Heiligen Patrick, 
und feiern um 
17.30 Uhr eine 
Messe in eng-
lischer und deutscher Sprache in der 
Propsteikirche, die über den Youtube-Kanal 
der Pfarrei Heilig Geist übertragen wird.  
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
mitzufeiern - vielleicht auch in der Tradition, 
etwas Grünes an diesem Tag zu tragen - 
und mit dem Schutzpatron Irlands ganz  
besonders gegen die „Anfeindungen des 
Bösen“ und aus vollem Herzen für die 
„armen Seelen“ zu beten.  

 

Happy St. Patrick´s Day! 
Pfr. Josef Wolff 

Foto: pixabay.com 

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst   
 

Ruhe suchen, Frieden finden. 
Aus dem Trubel des Alltags in 
die Stille und den Gesang ein-
kehren. Kraft sammeln für die 
nächste Zeit. 
 

Dies alles wird mit dem Ort Taizé verbunden - 
ebenso, dass alle hier willkommen sind. So 
laden die Katholische Pfarrei Heilig Geist und 
die Evangelische Kirchengemeinde zweimal 
im Jahr im Wechsel zu einem ökumenischen 
Gottesdienst mit Taizé-Liedern ein. 
 

Auch am Sonntag, dem 14. März 2021, um 
19.00 Uhr sind alle Interessierten wieder herz-
lich zu einem ökumenischen Gottesdienst mit 
Taizé-Liedern eingeladen, diesmal in die 
Propsteikirche am Marktplatz.  
 

Falls möglich, wird ein Präsenzgottesdienst im 
Rahmen der geltenden Abstands- und Hygie-
neregeln gefeiert - allerdings soll der Gottes-
dienst auch auf dem Youtube-Kanal der Pfar-
rei Heilig Geist und auf der Homepage der 
Evangelischen Kirchengemeinde zu sehen 
sein. Aktuelle Informationen hierzu finden Sie 
auf den Internetseiten der Kirchengemeinden. 
 

Musikalisch wird der Gottesdienst wieder 
durch einige Aufnahmen des Frauengesangs-
Ensembles „Femme Vocale“ mitgestaltet.  
 

Anmeldung: b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 Das Taizé-Team  
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offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche im März 
 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

 

„Kommt und seht“           
Stille eucharistische Anbetung 
samstags vormittags 
am 27.02., 13.03., 27.03. 
jeweils um 12.00 Uhr 
 
 

„Kann denn das Brot so klein 
für uns der Himmel sein? “ 
 

Nehmen Sie sich die Zeit und gön-
nen Sie sich die Zwiesprache mit 
Jesus Christus in Stille und im Gebet. 
 
 

Neuer Sonntagabend      sonntags 19.00 Uhr 
 

So 14.02.  „Von der Freude des Erzählens“  
 

So 14.03.  „Ökumenischer Taizé-Gottesdienst “ 
 

      mit Einspielung von „Femme Vocale“ 
 

So 28.03.  „Durch-KREUZ-t“  
                      ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Kreuz-Wege im Alltag 
 

Sie sind in der täglich geöffneten Propstei-
kirche oder in anderen Kirchen herzlich ein-
geladen, im Alltag innezuhalten zu einer 
Kreuzweg-Betrachtung in aller Stille. 
 

Sie können die Stationen der Kreuzweg-
Bilder betrachten und dazu beten oder medi-
tieren - sowie auch die anderen Kreuze im 
Kirchenraum in den Blick nehmen.  
 

Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Hoffnung, 
im Kreuz ist Leben! 

Foto: privat 

 

offen 
    spirituell 
 einladend 
 

Alle Gottesdienste im Neuen Sonntagabend finden 
zurzeit entweder in der Propsteikirche oder im digi-
talen Format statt - bitte melden Sie sich an! 
 

•  Sonntag, den 14.2., 19 Uhr  

  „Von der Freude des Erzählens“ 
 

Sie sind herzlich eingeladen, die Bibelstelle Mk 1,40-45 
zum Anlass zu nehmen, um ins Erzählen zu kommen: 
Was sind Ihre/Deine Hoffnungserzählungen? Kommen 
wir zusammen und leihen wir einander ein Ohr… 
                              Anna Klocke und Linda Schmitt-Thees 
Anmeldung: L.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de    
  

• Sonntag, den 14.3., 19  Uhr  
  „Ökumenischer Taizé-Gottesdienst “ 
 

Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst voll Musik, 
Stille, Gebet und Gedanken - Näheres siehe Seite 4!                                                            

Anmeldung: b.biel@heilig-geist-juelich.de                                                                               

• Sonntag, den 28.3., 19  Uhr  
  „Durch-KREUZ-t“   
 

Am Abend des Palmsonntag sind alle eingeladen zu 
einem meditativen Bilder-Lieder-Abend zum Thema: 
„Durch-KREUZ-t“, um so am Beginn der Karwoche den 
Kreuzweg Jesu in meditativer Weise mitzugehen.  
Gerade in diesem letzten Corona-Jahr ist vieles im  
Leben durchkreuzt worden - Pläne, Träume, Begeg-
nungen, Beziehungen. Kreuz-Bilder aus unserem  
Alltag, biblische Texte und neue geistliche Lieder zur 
Passion begleiten an diesem Abend den Kreuzweg. 
                                                   Barbara Biel und Team 
Anmeldung: b.biel@heilig-geist-juelich.de 

Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  
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Die derzeitigen Corona-Einschränkungen 
sind für keine*n leicht. Petra Graff empfindet, 
dass in vielen Situationen und Bereichen 
Frauen ein Stück weit mehr betroffen sind. 

 

Ihren Dienst als  
Gemeindereferentin übt 
sie hauptsächlich in der 
Pfarrei Heilig Geist aus. 
Sie ist angestellt beim 
Bistum Aachen und hat  
im Herbst mit 25 Prozent 
ihres Beschäftigungsum-
fangs die freie Stelle der 

Frauenseelsorgerin in der Region Düren 
übernommen.  
 

Die Situation und das Wohl von Frauen  
berühren sie schon lange Zeit. Ihr ehrenamt-
liches Engagement begann in der kfd (kath. 
Frauengemeinschaft Deutschlands) Langer-
wehe vor ungefähr 28 Jahren.  
 

Beruflich hatte die Mutter zweier erwachse-
ner Kinder sich zunächst anders orientiert. 
Sie arbeitete als Industriekauffrau. Während 
der Elternzeit unterstützte und vertrat sie die 
Pfarrsekretärin in der Pfarrei ihrer Heimatge-
meinde Langerwehe - „Eine Zeit mit intensi-
ven Gesprächen und Begegnungen.“ Auf-
grund dieser Erfahrungen und Gespräche hat 
Petra Graff sich 2001 zum Fernstudium 
„Fernkurs Theologie Würzburg“ mit dem Be-
rufsziel der Gemeindereferentin entschieden.   

 
Im Anschluss folgte die religionspädagogi-
sche Ausbildung. Da die weitere Anstellung 
im Bistum damals nicht möglich war, arbeite-
te sie über 5 Jahre als Religionspädagogin 
in Haupt- und Grundschule. 2010 begann 
sie die Assistenzzeit in der Pfarre St. Lukas 
in Düren, und 2012 wurde sie von Bischof 
Mussinghoff zum Dienst als Gemeinderefe-
rentin im Bistum Aachen beauftragt. Seit 
2012 arbeitet sie in der Pfarrei Heilig Geist 
Jülich. Ihre Schwerpunkte liegen in der Fa-
milienpastoral, zurzeit ist sie auch noch 
Seelsorgliche Ansprechpartnerin von vier 
der 16 Gemeinden in der Pfarrei.  
 

Ein wichtiger Teil ihres Dienstes als Frauen-
seelsorgerin ist die Zusammenarbeit mit  
anderen Konfessionen. Die ersten Gesprä-
che mit der evangelischen Kollegin aus  
Düren haben schon stattgefunden. Auch  
politische Themen lassen sie nicht los. Maria 
2.0 bewegt sie sehr und sie hofft, dass diese 
Aktion weiterhin Bestand hat und immer 
mehr Zuspruch erfährt.  
 

Hier gilt es nun, das neue Arbeitsfeld vorzu-
stellen. Ein Flyer für das 1. Halbjahr 2021 
wurde erstellt, kommt zur Verteilung in die 
Gemeinden der Region und wird auf der 
Homepage von Region und Bistum veröffent-
licht. Durch den Lockdown und die Ein-
schränkungen werden einige Veranstaltun-
gen über ein digitales Medium angeboten.  
 

Foto: privat 

Petra Graff – neue Frauenseelsorgerin der Region Düren/Jülich 
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 Die 53-Jährige definiert ihre neue Aufgabe 
als Begleitung und Vernetzung der Frauen 
in der Region. Frauen unterschiedlichen  
Alters werden in den Blick genommen. Ge-
nerationenübergreifende Angebote sollen 
auch mit eingebunden werden. Den Men-
schen mit all seinen Facetten möchte sie im 
Blick haben. Dazu braucht sie die Vernet-
zung sowie den Aufbau von Beziehungen 
auf unterschiedliche Art und Weise. Eine 
Herausforderung, der sich Petra Graff ger-
ne stellt und auf die sie sich freut.  
 

Bei Anfragen ist Frauenseelsorgerin Petra 
Graff über ihr dienstl. Telefon 02461 9958094 
sowie über ihre Mailadresse erreichbar:  
petra.graff@bistum-aachen.de  

neue Aufgabe 

Foto: privat 

Zum Start wird ein Impulsspaziergang in der 
Jülicher Umgebung angeboten oder ein 
„Lettering Kurs“ zum Abschalten (sowie es 
die Umstände zulassen). Weitere Angebote 
werden folgen. 
 

Der nächste Schritt ist die Vernetzung mit 
den Gemeinden und Initiativen in der Region. 
Petra Graff hofft, dass die Pandemie nun bald 
wieder persönliche Treffen möglich macht. 

 

Ein besonderes Anliegen 
seit ihrer Assistenzzeit ist 
ihr das jährliche Angebot 
eines Frauenwochenen-
des. Die Teilnehmerinnen 
haben für das, was sie in-
dieser Auszeit erleben, 
das Synonym „Inseltage“ 
für diese Auszeit gewählt. 
 

Eingeladen sind Frauen zwischen 30 und 55 
Jahren unterschiedlichster Herkunft und 
Glaubensrichtungen – jede Frau ist willkom-
men. Die Tage beinhalten das Loslassen 
vom Alltag, kreative Auseinandersetzung mit 
einem bestimmten Thema, Gespräche in der 
Gruppe oder Einzelgespräche mit der Frau-
enseelsorgerin, Bibeltexte mit spirituellen Im-
pulsen - und natürlich darf auch das gemütli-
che Beisammensein am Abend nicht fehlen. 
Petra Graff hofft, dass Ende Dezember 
schon wieder das nächste Wochenende 
stattfinden kann.  

Foto: pixabay.com 

„Lettering - Kunstvolle Schrift erlernen“ 
 
Referentin: Nina Gille 
Datum: Dienstag, 23. März 2021 
Ort:  Jülich oder Titz 

Datum: Mittwoch, 28. April 2021 
Uhrzeit: von 15 bis 17 Uhr 
Ort:  Jülicher Pilgerweg 

mailto:petra.graff@bistum-aachen.de
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Wenn dieser Pfarrbrief druckfertig in Ihren 
Händen liegt, wird es wohl noch nicht wie-
der möglich sein, sich analog zu treffen.  
 

Trotzdem schreitet das Jahr voran, das  
Osterfest ist nicht mehr weit. In der vierzig-
tägigen Vorbereitungszeit auf das Fest der 
Auferstehung des Herrn sind Sie herzlich 
zur gemeinsamen Lectio Divina einladen. 

 

Jeweils  
wöchentlich 
im  Wechsel 
biete ich die 
Begegnung 
mit einigen 
ausgewählten 
Bibeltexten 
an: entweder 

als klassisches Bibel-Teilen oder als krea-
tives Schreiben. 
 

• Beim klassischen Bibel-Teilen wird sich 
dem Text durch intensives Lesen, gemein-
samen Austausch, Beten, Da-sein in Stille 
vor Gott genähert.  

 

• Bei der Variante „kreatives Schreiben“ fin-
det die Begegnung mit dem Text über Ih-
ren Stift statt. Durch Unterstreichen, Her-
vorheben, bunt Unterlegen oder das Hin-
zufügen von Symbolen wird sich der Bibel-
stelle kreativ genähert und ausgetauscht. 
Dafür brauchen Sie nur ein Blatt Papier 
und ein paar bunte Stifte.  

 

Wie kann ich an der Online-Veranstaltung 
teilnehmen?   
 

Je nachdem, an welchen Terminen Sie  
teilnehmen möchten, schicken Sie mir  
eine Mail mit dem Datum Ihrer Teilnahme an 
l.schmitt-thees@heilig-geist.juelich.de  
und Sie erhalten jeweils am Freitag vorher 
den Link für die Veranstaltung. Wenn Sie an 
allen Terminen teilnehmen möchten, können 
Sie mir das einfach in der Mail mitteilen und 
ich lade Sie automatisch zu allen Veranstal-
tungen ein. 
 

Was brauche ich für die Teilnahme?  
 

Ein Blatt, einige Stifte, eine Bibel oder einen 
Drucker. Die passenden Bibeltexte werden 

mit dem Link zusam-
men verschickt und 
können für die Veran-
staltung ausgedruckt 
werden, damit Sie mit 
dem Text arbeiten 
bzw. dort etwas un-
terstreichen können. 

Wenn Sie aber keinen Drucker haben,  
genügt auch ein Blatt, auf dem Sie sich Noti-
zen machen können. 
 

Wer kann teilnehmen? 
 

Alle, die sich angesprochen fühlen - Sie 
brauchen keine biblischen Kenntnisse und 
keine besondere Religionszugehörigkeit … 
nur Interesse und Zeit! 

„Wo zwei oder drei…zur Lectio Divina versammelt sind“ … der Bibel online begegnen 

Fotos: pixabay.com 



  

 
9  

  

Begegnungen 

Foto: privat 

 
 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete 
Fastenzeit und viel Gesundheit. 

 

Exerzitien im Alltag 
 

Hoffnung ist die Kraft, die uns bewegt, immer  
weiterzugehen …  
 

Wir hatten große Hoffnung, die „Exerzitien im 
Alltag“ auch in dieser Fastenzeit durchführen 
zu können. Wir hätten gerne dazu beigetra-
gen, ein Stück Hoffnung auf Normalität zu 
wecken und in den Herausforderungen die-
ser Zeit Seele, Geist und Herz ein wenig zu 
beschenken und zu stärken.  
 

Die aktuellen Entwicklungen der Pandemie 
machen eine Durchführung zum geplanten 
Zeitpunkt jedoch unmöglich. Wir überlegen, 
die Exerzitien später im Jahr, ggf. nach den 
Sommerferien anzubieten, wenn die Voraus-
setzungen dazu gegeben sind. Wir werden 
Sie rechtzeitig im Pfarrbrief dazu informieren. 
 

Bis dahin, bleiben Sie gesund und voller 
Hoffnung! 

Montag, 22.02.2021 Bibel- Teilen 

Montag, 01.03.2021 Kreatives Schreiben 

Montag, 08.03.2021 Bibel- Teilen 

Montag, 15.03.2021 Kreatives Schreiben 

Pastoralassistentin Linda Schmitt-Thees 

Pfr. Konny Keutmann und Denise Günther 

Weltgebetstag der Frauen 
 

Auch im Jahr 2021 wird auf der 
ganzen Welt der traditionelle 
„Weltgebetstag“ gefeiert - am  
Freitag, 5. März 2021.  
 

In diesem Jahr wurde das Konzept von Frauen 
aus Vanuatu (Südpazifik) mit dem Thema 
„Worauf bauen wir?“ gestaltet.  
 

Auf dem Titelbild sitzt eine Frau, welche sich 
schützend über ihr kleines Kind beugt und 

betet. Die bunte Klei-
dung weist auf die 
traditionelle Kleidung 
der Insel Erromango 
hin. Dies ist eine der 
Inseln Vanuatus. Ein 
Sturm weht über Frau 
und Kind. Bäume und 
Palmen können sich 
mit den starken Wur-
zeln im Sturm beugen 
- sie schützen sich so 
vor dem Zyklon. Im 

Hintergrund sind die  Kreuze für die Todes-
opfer des Sturms zu sehen. 
 

Das Team hofft, dass im März in Jülich ge-
meinsam ein Präsenzgottesdienst gefeiert 
werden kann. Die Vorbereitungen haben  
begonnen. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Ankündigungen über Presse und Websites! 

Frauenseelsorgerin Petra Graff 

Foto: WGT-Komitee 
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Infos zur Gottesdienstordnung 
 

Erneut hat der Krisenstab der Pfarrei getagt 
und nach Beratung mit den Spitzen von Kir-
chenvorstand, GdG-Rat und dem Pastoral-
team empfohlen, die Aussetzung von Prä-
senz-Gottesdiensten über den 31.01.21 hin-
aus zu verlängern – in der Hoffnung, dass die 
Infektionszahlen weiter abklingen und dann 
bald wieder Präsenz- Gottesdienste in allen 
Kirchen ohne Ansteckungsgefahren gefeiert 
werden können.  
 

Hier einige Grundgedanken des Krisenstabs: 
Wann bzw. unter welchen Kriterien sollen 
Präsenzgottesdienste wieder stattfinden? 
 

1.) Die aktuelle Entwicklung wird auch in der 
Politik ständig neu diskutiert. Die Zahlen sind 
zwar zurückgegangen, aber nach wie vor zu 
hoch. Insbesondere die mutierenden Viren-
Varianten machen Sorge. Alle Menschen 
sind aufgerufen, Kontakte auf ein absolutes 
Minimum zu reduzieren.  
 

2.) Speziell auch mit Blick auf die weitest-
gehend nicht bekannten wichtigen Informa-
tionen rund um das Thema „Mutationen des 
Virus“ besteht vermutlich eine noch höhere 
Gefährdung der Mitwirkenden (insbesondere 
des ehrenamtlichen Ordnerdienstes). 
 

3.) Es gibt in der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
und über andere Anbieter Alternativen zum 
Präsenz-Gottesdienst: Livestreaming-, Radio- 
und Fernseh-Gottesdienste. 

Dem Krisenstab und dem Pastoralteam ist 
die Bedeutung der Feier der Gottesdienste 
in Präsenz sehr bewusst und die Entschei-
dung zum Verzicht hierauf wird nicht leicht-
fertig getroffen.  
 

Die Frage „Was ist wichtiger: die Feier der 
Heiligen Messe oder die Gesundheit?“ kann 
nicht allgemeingültig beantwortet werden. 
Der Streaming-Gottesdienst bzw. auch die 
Teilnahme an Gottesdiensten via Fernsehen 
ersetzt sicher nicht die Gemeinschaft in 
den Kirchen. Aber gerade Gemeinschaft 
vor Ort ist zurzeit mit Blick auf die Pande-
mie sehr schwierig.  
 

Um die Zahlen und die Bewertung in der 
Corona-Situation entsprechend eng im 
Blick zu halten und dann auch möglichst 
bald zur Rückkehr in die Normalität finden 
zu können, trifft sich der Krisenstab in deut-
lich kürzeren zeitlichen Abständen.  
 

Die Verantwortlichen hoffen, dass viele 
von Ihnen diese Entscheidung mittragen 
können.  
 

Im Folgenden finden Sie einen Überblick 
über die digitalen Gottesdienstformate, die 
gesichert stattfinden werden, auch wenn 
die Präsenzgottesdienste weiterhin ausge-
setzt bleiben. Über eventuelle Änderungen 
informieren die Website und die Aushänge 
an den Kirchen. 

Der Krisenstab der Pfarrei 
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Gottesdienstordnung 

  

Foto: Kammerchor VIATORIA 

  
 

Sonntag, 14. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis - Valentinstag 
Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46,1 Kor 10,31-11,1, Ev: Mk 1,40-45 

10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - NUR als Live-Stream  (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend - via Zoom 
  „Von der Freude des Erzählens“       (L. Schmitt-Thees, A. Klocke) 
  Anmeldung siehe S. 5 
 

Mittwoch, 17. Februar Aschermittwoch 
Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 

17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe – als Livestream  (Pfr. Frisch) 
  Über evtl. weitere Angebote zum Aschermittwoch informieren  
  die Website der Pfarrei und die Aushänge an den Kirchen.  
 

Sonntag, 21. Februar 1. Fastensonntag 
Gen 9,8-15,1 Petr 3,18-22, Ev: Mk 1,12-15 

10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream  (Pfr. Cülter) 
 

Samstag, 27. Februar 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
 

Sonntag, 28. Februar 2. Fastensonntag 
Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18,Röm 8,31b-34, Ev: Mk 9,2-10 

10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream  (Pfr. Cülter) 
16:00 Uhr  Sales Gottesdienst von & mit jungen Leuten – live oder per Zoom 
  siehe S. 17                  (E. Fothen, L. Schmitt-Thees & Jugendteam) 
 

Sonntag, 7. März 3. Fastensonntag 
Ex 20,1-17,1 Kor 1,22-25, Ev: Joh 2,13-25 

10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream  (Pfr. Wolff) 
 

Samstag, 13. März 8. Jahrestag der Wahl von Papst Franziskus 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Sales Gottesdienst der Jugendkirche 3.9zig  
  (live in der Jugendkirche oder als Live-Stream aus der Propsteikirche) 
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Sonntag, 14. März 4. Fastensonntag (Laetare) 
2 Chr 36,14-16.19-23,Eph 2,4-10, Ev: Joh 3,14-21 

10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream  (Pfr. Frisch) 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend  
  Ökumenischer Taizé-Gottesdienst - als digitales Format                
  Anmeldung siehe S. 5                                          (Ökum. Taizé-Team) 
 

Mittwoch, 17. März Hl. Patrick 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream - englisch-deutsch 
  zum St. Patrick´s Day 
 

Sonntag, 21. März 5. Fastensonntag 
Jer 31,31-34,Hebr 5,7-9, Ev: Joh 12,20-33 

MISEREOR-Kollekte  
10:45 Uhr  Propstei Familienmesse - als Live-Stream  (Pfr. Wolff) 
  Luzie lädt alle Kinder ein  
 

Samstag, 27. März 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
 

Sonntag, 28. März Palmsonntag 
Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Mk 14,1 - 15,47 

Kollekte für das Heilige Land  
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - als Live-Stream  (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend - via Zoom 
  "Durch-KREUZ-t" - meditativer Lieder-Bibel-Abend  
  Anmeldung siehe S. 5                                                 (B. Biel & Team) 
 

                                       ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Sobald wieder Präsenzgottesdienste in den Kirchen der Pfarrei Heilig Geist stattfinden,  
werden Sie informiert über die Website der Pfarrei - www.heilig-geist-juelich.de - und 
über Aushänge an den Kirchen. Dann wird es auch wieder ein Anmeldeverfahren geben, 
um die Anwesenheitslisten zur Nachverfolgung führen zu können. 
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gemeinsam 

 

 Christina-Oktav 2020 - Rückblick ... 
 

2020 war ein Jahr voller Herausforderungen 
und Änderungen. Ein wichtiges Fest der 
Pfarrei, das uns jedes Jahr begleitet, konnte 
allerdings würdig gefeiert werden, und zwar 
die Christina-Oktav im November. 
 

Es war für alle, die dabei waren, - ob real 
oder im Livestream - ein wichtiger Bestand-
teil, auch unter den Corona-Bedingungen  
der Seligen Christina von Stommeln die  
Ehre zu erweisen und ihr für ihr gelebtes 
Glaubenszeugnis zu danken.  
 

Die Propsteigemeinde St. Mariä Himmelfahrt 
ist dankbar, dass Christina von Stommeln 
ihre letzte Ruhe in der Propsteikirche gefun-
den hat. Sie dient der Gemeinde und der 

Pfarrei Heilig Geist als ein 
Glaubens-Vorbild. Mit Mut 
und mit der Liebe zu Chris-
tus hat sie ihr 70-jähriges 
Leben unter das Geheim-
nis des Kreuzes gestellt. 
Sie dient als Vorbild, das 
Vertrauen zum Herrn auf-
recht zu erhalten und mutig 
in die Zukunft zu blicken -  
besonders jetzt in der 
Corona-Pandemie.  

 

Wir danken den Gastpriestern für ihr Kommen 
und ihre bewegenden Worte, die Mut machen, 
wie Christina in die Zukunft zu schauen.  

Am Ende sei auch ein „Danke“ an alle ge-
richtet, die sich trotz der außergewöhn-
lichen Situation darauf eingelassen haben, 
die besonders gestalteten Gottesdienste 
mitzufeiern.  
 

… und Ausblick 
Auch für das Jahr 2021 soll ein Christina-
Fest geplant werden. Hierzu sind alle  
Interessierten zum ersten Planungs-/Ideen-
treffen am Montag, 01.03.2021, um 18.30 Uhr 
herzlich eingeladen - Corona-bedingt als 
Videokonferenz. Weitere Informationen so-
wie den Zugangslink zur Konferenz erhalten 
Sie über Herrn Tom Gora mit einer Mail an: 
t.gora@heilig-geist-juelich.de. 
 
 
 

Kreuzwegandachten in Bourheim 
 

In der Fastenzeit ist es Tradition, den 
Kreuzweg zu beten und zu betrachten. Auch 
in St. Mauri Bourheim sind nach langer 
Pause wieder Kreuzwegandachten am Frei-
tagabend um 18.30 Uhr geplant. 
 

Corona-bedingt finden die Andachten nur  
14-tägig statt (26.02.; 12.03.; 26.03.) - und 
natürlich auch nur, wenn unsere Kirchen 
wieder für Gottesdienste geöffnet sind. 
 

Herzliche Einladung, den Weg miteinander 
zu betrachten, den Jesus am Karfreitag  
gegangen ist.  
 André Hürtgen und Tom Gora 

Gemeindeauschuss St. Mariä Himmelfahrt  
Josefine Meurer und Tom Gora  

Foto: B. Biel 

mailto:t.gora@heilig-geist-juelich.de
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Erstkommunion 2021 
 

Auch die Hinführung und die Feiern zur Erst-
kommunion 2021 werden noch unter dem 
Eindruck der Corona-Pandemie stehen. Früh-
zeitig hatte das Pastoralteam deshalb  
beschlossen, die Vorbereitung und auch die 
Festmessen corona-konform zu planen. 
 

Das Familienkonzept, nach dem die Kinder 
seit 2020 in der ganzen Pfarrei vorbereitet 
werden, bietet hier eine wunderbare Möglich-
keit, denn die Grundlage bildet gerade die 
Vorbereitung der Kinder in ihrer eigenen  
Familie mithilfe eines kindgerechten Buches. 
 

Trotz der momentan vorgegebenen Ein-
schränkungen und der geschlossenen Ge-
meindeheime haben sich viele Eltern bereit 
erklärt, eine Kindergruppe (als zweite Säule 
der Vorbereitung) katechetisch zu begleiten. 
Jedes Kind, das dies möchte, hat einen Platz 
in einer solchen Gruppe gefunden. Der Aus-
tausch der Katechetinnen findet per Mail  
oder via Video-Treffen statt. 
 

Nach Ostern werden mehrere Festmessen 
für kleine Gruppen gefeiert. Bei der Planung 
war es den Verantwortlichen ein Anliegen, 
dass die Kinder gemeinsam Erstkommunion 
feiern, die zu einer Gruppe gehören. Wie in 
2020, so werden auch diese Festmessen so 
feierlich wie möglich gestaltet, wobei alle  
aktuellen Abstands- und Hygieneregeln 
selbstverständlich eingehalten werden.  

Erstkommunion 2020 
 

Die Corona-Pandemie hat die Feierlich-
keiten zur Erstkommunion 2020 ganz schön 
durcheinandergewirbelt. Die ursprünglich 
geplanten Festmessen fielen dem Lockdown 
zum Opfer. Die von der Pfarrei stattdessen 
im Juni angebotenen Messfeiern konnten 
nicht alle Familien wahrnehmen. 
 

Darum soll es am Anfang dieses neuen Jah-
res weitere drei bis vier Heilige Messen ge-
ben, in denen die Kinder, die sich schon 
2019/2020 vorbereitet haben, nun endlich 
zum ersten Mal die heilige Kommunion emp-
fangen können. Diese Festmessen werden 
in der Gestaltung denen aus dem Juni 2020 
entsprechen - sie werden so festlich wie in 
diesen Zeiten möglich und absolut corona-
konform gefeiert werden. Die Rückmeldung 
von den damaligen Feiern waren durchweg 
positiv und die Kinder werden sie sicher in 
ganz besonderer Erinnerung behalten. 
 

Die vorgesehenen Termine sind: 
 

• Samstag, 27.02.2021, um 14.30 Uhr  
in St. Adelgundis Koslar und  
in St. Mariä Himmelfahrt Jülich 

 

• Samstag, 13.03.2021, um 14.30 Uhr  
in St. Mariä Himmelfahrt Jülich und  
(nur bei Bedarf) in St. Hubertus Welldorf 

 

Die Verantwortlichen freuen sich mit den 
Kindern und ihren Familien und wünschen 
allen einen schönen Festtag. 
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für Familien 

 Die Feiern im Juni letzten Jahres haben  
gezeigt, dass beides durchaus gut miteinan-
der zu verbinden ist. 
 

Auch den Kommunionkindern aus 2021 wünscht 
das Team einen wunderschönen Festtag im 
(wenn auch kleinen) Kreis ihrer Familie. 
 

Die vorgesehenen Termine sind: 
 

• Samstag, 17.04.2021, um 16 Uhr  
in Mersch und in der Propsteikirche 

 

• Sonntag, 18.04.2021, um 11 Uhr  
in Mersch und in Schophoven 

 

• Samstag, 24.04.2021, um 16 Uhr  
in Selgersdorf und in der Propsteikirche 

 

• Sonntag, 25.04.2021, um 9.15 Uhr  
in Koslar und um 11 Uhr in Kirchberg 

 

• Samstag, 01.05.2021, um 16 Uhr  
in Güsten und in der Propsteikirche 

 

• Sonntag, 02.05.2021, um 9.30 Uhr und  
um 13.30 Uhr in St. Rochus 

 

• Samstag, 08.05.2021, um 16 Uhr  
in St. Franz Sales und in Welldorf 

 

• Sonntag, 09.05.2021, um 9.15 Uhr  
in Koslar 

Foto: Rolf Eichhorn  

Gemeindereferentin Petra Graff 

Familiengottesdienste in Koslar 
 

Alle Familien mit 
kleinen und großen 
Kindern sind herz-
lich eingeladen zu 
den Familiengottes-
diensten, die in 
Koslar in der Regel 
am 2. Sonntag im 
Monat stattfinden, jeweils um 9.15 Uhr in der 
Kirche St. Adelgundis.  
 

Vor der Kirche an der Friedhofsstraße in 
Koslar sind ausreichend Parkmöglichkeiten 
vorhanden, so dass Familien aus der ganzen 
Pfarrei Heilig Geist die Kirche mit dem Auto 
gut erreichen können.  
 

Die nächsten Termine und ihre Themen: 
 

14.02.: Die Heilung eines Aussätzigen 
 

14.03.: Loslassen 
 

11.04.: Der ungläubige Thomas 
 

13.06.: Von Sämann und Senfkorn  
 

Natürlich finden die Gottesdienste nur statt, 
wenn die Coronasituation es zulässt. 
Dann werden selbstverständlich die gelten-
den Abstands- und Hygieneregeln eingehal-
ten! Eine Anmeldung über die Website der 
Pfarrei (www.heilig-geist-juelich.de) ist dann 
äußerst sinnvoll. 
 

Alle sind herzlich willkommen! 

Foto: Karina Schaffelhofer In: Pfarrbriefservice.de  
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Jugendgottesdienst 
 

Wo? St. Franz Sales-Kirche, Jülich 
Wann?  Samstag, 13.03.2021 um 17.30 Uhr 
 

Die Jugendkirche 3.9zig freut sich, mit allen 
Interessierten, die Zeit und Lust haben, einen 
Jugendgottesdienst am Samstag, dem  
13. März, um 17.30 Uhr in der St. Franz  
Sales-Kirche/Jugendkirche in Jülich feiern zu 
können.  
 

Trotz aller Corona-Maßnahmen, die beachtet 
werden müssen, möchte das Vorbereitungs-
team gemeinsam mit Freunden, Bekannten 
und Eltern eine gemütliche Zeit im Gebet ver-
bringen. Herzliche Einladung!  
 

PS: Je nach geltenden Einschränkungen  
informiert das Team der Jugendkirche über 
digitale Alternativen. Weitere Hinweise  
findest du auf der Website www.drei9zig.de 
 

 

 
 
 
 

Das Team der Jugendkirche freut sich auf 
dich und auf euch! 
 
 

 
Homepage der Jugendkirche 3.9zig 
 

Die Jülicher Jugendkirche 3.9zig hat jetzt 
auch einen Internetauftritt, der weiter im Auf-
bau ist. Zu finden ist die Seite auf der Home-
page der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
www.heilig-geist-juelich.de unter dem  
Menüpunkt „16 Gemeinden & Mehr“ 
 

… aber auch auf einer eigenen Domain: 
 

    www.drei9zig.de 
 

Dort findet ihr (hoffentlich) alles, was ihr  an 
Infos sucht: 
 
  

• Aktuelle Informationen 
• Programmvorschau 
• Kontaktpersonen 
 

Schaut einfach vorbei! 
Schreibt uns, was euch 
gefällt und was euch fehlt: 
 

 jugendkirche@heilig-geist-juelich.de 

Jugendkirche_3.9zig auch auf 

Jugend-Gottesdienst 
in der Saleskirche/Jugendkirche 
 

Samstag, 13.03.2021 um 17.30 Uhr  

Foto: B. Biel 
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Foto: Angela Scheer 

Jugend  

Wir laden ein, dabei zu sein und kreativ zu 
werden - meldet euch gerne bei uns! 
 

Gemeindereferentin Esther Fothen 
 e.fothen@heilig-geist-juelich.de  

Tel. 02461 9360018 
 

Pastoralassistentin Linda Schmitt-Thees 
 l.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de  

Tel. 0157 52066972 
 
Familienmesse in der Propsteikirche 
 

Ganz herzlich sind alle 
Familien mit Kindern ein-
geladen zur Familien-
messe am Sonntag, den 
21. März, um 10.45 Uhr 
in die Propsteikirche  
St. Mariä Himmelfahrt. 
 

Luzie würde sich freuen, dort alle wieder-
zusehen! Sie hofft, dass dann die Familien-
messe wieder mit vielen Kindern vor Ort und 
nicht nur im Internet gefeiert werden kann. 
Aber dies muss sich zeigen - alternativ wird 
die Familienmesse wieder gestreamt... 
 

Für die Familienmesse in Präsenz wird eine 
Anmeldung über die Website der Pfarrei Hei-
lig Geist oder telefonisch im zentralen Pfarr-
büro sehr empfohlen, damit die Kinder einen 
Platz in der Kirche bekommen, von dem aus 
sie die Familienmesse gut verfolgen können. 
 

Bis dahin, Eure Luzie! 
 

Gottesdienst von & mit jungen Leuten 2.0 
 

Im Januar hat die Gruppe der Neu-Gefirmten 
einen Online-Zoom-Gottesdienst zum Thema 
„Neuanfang“ gefeiert - mit moderner Musik, 
Gedichten und Impulsen, die zum Teil von 
den jungen Menschen sogar selber verfasst 
wurden.  
 

Dieser Gottesdienst hat den Jugendlichen 
wieder so viel Freude gemacht, dass für den 
Februar ebenfalls ein Gottesdienst von & mit 
jungen Leuten vorbereitet wird. 
 

Für Sonntag, den 28.02.2021, um 16.00 Uhr 
ist ein Gottesdienst geplant, der als Online - 
oder Präsenzgottesdienst vorbereitet wird, 
um auf beide Eventualitäten reagieren zu 
können. Rechtzeitig vor der Veranstaltung 
findet man aktuelle Informationen auf der 
Homepage der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
(www.heilig-geist-juelich.de). 
 

Des Weiteren möchte die Gruppe neben 
Gottesdiensten auch noch andere gemein-
schaftstiftende und spirituelle/religiöse Ange-
bote, wie z.B. einen Insta-walk oder ähnli-
ches vorbereiten, sobald die Situation es 
wieder zulässt.  
 

Wer Lust hat, diese Ideen weiterzuent-
wickeln und mitzugestalten, ist herzlich will-
kommen. Bei Vortreffen bespricht und ge-
staltet die Gruppe dies dann zusammen mit 
den interessierten jungen Menschen - jede 
und jeder kann Ideen einbringen.  Anja Jacobs 

mailto:e.fothen@heilig-geist-juelich.de
mailto:l.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de
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Fastenzeitaktion für Paare 
 

"7 Wochen Neue Sicht" - unter diesem Titel 
lädt die AKF - Arbeitsgemeinschaft für Fami-
lienbildung e.V. ein zur diesjährigen Fasten-
zeitaktion für Paare. 
 

Bei dieser Aktion sind Paare eingeladen, die 
Zeit von Aschermittwoch bis Ostern als Zeit 
für sich und füreinander zu nutzen:  
 

"Gönnt euch sieben Wochen lang Impulse 
mit Neuen Sichten: Überraschend Anders | 
Kurswechsel | Anfängergeist | Aussichten." 
 

Die Paare erhalten während der gesamten 
Fastenzeit kostenlos einmal pro Woche eine 
(digitale oder analoge) Karte mit Impulsen: 
 

• Anlässe für interessante Gespräche  
 

• neue Impulse für die Partnerschaft 
 

• genussvolle Momente der Nähe  
 

• Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren 
 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.7wochen-neue-sicht.de 

Klimafasten 2021 
 

Fasten für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit … 
 
 

... tut Leib und Seele 
gut: Spüren und er-
leben, was ich wirklich 
brauche, was wichtig 
ist für ein gutes Leben 
im Einklang mit der 
Schöpfung 
 
 

... lässt Herz, Hand und Verstand anders 
und achtsamer mit der Schöpfung und den 
Mitgeschöpfen umgehen 
 
 

... weitet den Blick, bereitet auf Ostern vor, 
verändert mich und die Welt. 
 

Die ökumenische Fastenaktion vom 17.02. 
bis 04.04.2021 steht in der christlichen Tra-
dition, die in der Zeit vor Ostern des Leidens 
gedenkt und bewusst Verzicht übt, um frei 
zu werden für neue Gedanken und andere 
Verhaltensweisen. 
 

Der Klimawandel verursacht Leiden, denn 
er gefährdet das Leben von Menschen, Tie-
ren und Pflanzen. Klimaschutz macht Ver-
zicht erforderlich. Aber immer wieder ist er 
ein Gewinn, wenn es gelingt, allein oder in 
der Gemeinschaft das Leben klimafreundli-
cher zu gestalten. 
 

Weitere Informationen unter 
www.klimafasten.de 

Herausgeber: AKF – Arbeitsgemeinschaft 
für katholische Familienbildung e. V.  
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Beratung weiterhin möglich 
 

Die Beratungsstellen für Kin-
der, Jugendliche und Eltern 
des SkF - Sozialdienst ka-
tholischer Frauen in Jülich 
und Düren - stehen auch 
während des Lockdowns 
weiterhin für Beratungen zur 
Verfügung.  
 

Unter Einhaltung der Abstands- und Hygie-
neregeln sind auch künftig persönliche Bera-
tungen nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Ansonsten stehen den Ratsuchenden Fach-
kräfte auch telefonisch zur Verfügung.  
 

Damit Ratsuchende in diesen schwierigen 
Zeiten Ansprechpartner*innen finden, die für 
sie da sind, veröffentlicht die Redaktion sehr 
gerne die Kontaktdaten der beiden Anlauf-
stellen: 
 

Sozialdienst Katholischer Frauen Jülich 
Baierstraße 3b (neue Adresse!) 
52428 Jülich                  Tel.  02461 50453 
dienstags, donnerstags und freitags  
jeweils von 9 bis12 Uhr 
 

Sozialdienst Katholischer Frauen Düren 
Beratungsstelle für Kinder/Jugendliche/Eltern 
Bonner Straße 11–13 
52349 Düren                Tel. 02421 2843500 
 

Nehmen Sie gerne Kontakt über die Telefon-
nummern mit den Berater*innen auf -  
                                     Sie sind willkommen! 

interessant 

Ideen im „Heute bei dir“-Mixbecher 
 

Kreative Köpfe, ungewöhnliche Ideen und 
Mut zur Veränderung gibt es an vielen Orten 
im Bistum Aachen. Das Team der Innova-
tionsplattform im synodalen Gesprächs- und 
Veränderungsprozess „Heute bei dir“ bringt 
dieses Potential in einem Online-Stammtisch 
zusammen: „Mixbecher“ heißt das digitale 
Format, das einmal monatlich neue Inspira-
tionen für die Kirche schaffen soll.  

Die Teilnahme ist jeweils ab 18.45 Uhr über 
folgenden Link möglich: https://bistum-
aachen.webex.com/meet/mixbecher 
 

Weitere Informationen bei: 
www.heute-bei-dir-mixbecher.de 
 

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann sehen wir 
uns!  

Pastoralreferentin Barbara Biel 

Termine 2021: 
 donnerstags 
11.3. / 8.4. / 6.5. / 10.6. 
19.00-21.00 Uhr online 
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Was ist das Versprechen an die Menschen? 
 

Auch die Katholikinnen und Katholiken im Bistum 
Aachen kennen diese Erfahrungen. Sie verstehen sich 
selbst oft als Suchende und Zweifelnde und schöpfen 
doch Kraft und Hoffnung aus ihrem Glauben an Gott. 
Sie glauben, dass er allen Menschen tiefe Freiheit 
schenkt und der Sehnsucht nach Sinn im Leben zu-
grunde liegt. Wo ein Mensch in seiner ganzen Würde 
anerkannt wird, wo Liebe gewagt wird, die sich für an-
dere hingibt, wo Hoffnung sogar über den Tod hinaus-
weist, erkennen sie Gott - selbst dort, wo Freiheit zer-
brechlich wird und Menschen Böses angetan wird. Wer 
durch solche Erfahrungen von Gott verändert worden 
ist, wird darin nicht nur für das eigene Leben gestärkt, 
sondern wird sie auch denen ermöglichen wollen, die 
sich in ihrer Freiheit eingeschränkt erleben.  
 

Wie legitimiert sich diese Erfahrung? 
 

Wie wird dieses Versprechen glaubwürdig? Ausgangs-
punkt jeder christlichen Glaubenserfahrung ist die Be-
gegnung mit Jesus Christus selbst. In der Begegnung 
Jesu mit Zachäus zeigt sich ein Gott, der die Sehn-
sucht des Menschen sieht, ihm entgegenkommt und 
bei ihm zu Gast sein will. Diesen Weg ist Jesus in  
letzter Konsequenz gegangen bis zum Tod am Kreuz. 
Diese Begegnung mit Gott verändert den Menschen 
dauerhaft, lässt ihn sich selbst mehr erkennen, und sie 
befähigt dazu, auch Anderen so zu begegnen. Wenn 
Christinnen und Christen ihre eigenen Erfahrungen mit 
Gott weitererzählen wollen, dann orientieren sie sich 
daran, wie Jesus Menschen begegnet ist.  

Zukunftsbildskizze „Heute bei dir“ 
www.bistum-aachen.de/heute-bei-dir/
Zukunftsbild/Die-Zukunftsbildskizze/ 
 

Freiheit zum Leben und Glauben 
 

Nie zuvor waren Menschen so frei, ihr  
Leben zu gestalten und nach eigenen Vor-
stellungen zu leben. Diese grundsätzliche Freiheit zum 
selbstbestimmten Leben schließt natürlich auch den 
Glauben mit ein. Für die Kirche ist das ein Glücksfall. 
Christlicher Glaube setzt die freie Entscheidung  
voraus und noch nie gab es in diesem Maße die Mög-
lichkeit, dass Menschen sich in aller Freiheit zum 
Glauben entscheiden können.  
 

Trotz dieser im Vergleich zu früheren Zeiten größeren 
Freiheit bleibt diese bedroht und zerbrechlich. Die  
vielen Optionen und der Wunsch nach Einzigartigkeit, 
den gerade viele junge Menschen spüren, führen im-
mer wieder zu Angst, mit dem eigenen Lebensentwurf 
zu scheitern. Andere fühlen sich angesichts einer  
immer komplexeren Welt überfordert und rufen nach 
einfachen Lösungen. Viele erleben noch immer Ein-
schränkungen ihrer Freiheit, weil sie auf verschie- 
denste Weise benachteiligt oder ausgeschlossen sind.  
Die Zukunft des Zusammenlebens zeigt sich durch die 
Zerstörung der natürlichen Lebensgrundlagen massiv 
gefährdet. Die vielfältigen Möglichkeiten, das eigene 
Leben zu gestalten, ebenso wie die Zerbrechlichkeit 
dieser Freiheit, werfen bei vielen Menschen Fragen 
auf nach sich selbst: Wer bin ich und was ist der Sinn  
meines Lebens? 
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 deutlich wird. Die kirchlichen Strukturen und Ressourcen 
dienen der Entwicklung solcher passenden Formen. 
 

Was bedeutet das für die Veränderung von Kirche? 
 

Um diesem Auftrag gerecht zu werden, orientiert sich 
das kirchliche Handeln maßgeblich an zwei Kriterien: 
• Spricht es von Gott in der Sprache der konkreten 

Menschen (missionarisch)?  
• Geht es wirklich um das Gute für diese von Gott  

geliebten Menschen (diakonisch)?  
 

Damit jeder Mensch wirklich zu einer tieferen Freiheits-
erfahrung in der Begegnung mit Gott gelangen kann, 
wird eine deutlich größere Diversität (Vielfalt) innerhalb 
der Kirche angestrebt werden müssen. Das verlangt, 
dass kirchliches Handeln auf Menschen aus Milieus 
zugeht, die bislang wenig mit der christlichen Botschaft 
in Kontakt gekommen sind oder die für sich noch keine 
passende Form dessen erlebt haben. 
 

Je mehr Menschen auf ihre je einzigartige Weise ihre 
Geschichten von Gott weitererzählen und sich dennoch 
mit anderen Christinnen und Christen in der Kirche ver-
bunden fühlen, umso mehr können Menschen den 
christlichen Glauben als den Weg entdecken, der sie 
ganz frei werden und zugleich gehalten sein lässt. 
 

Das Bistum erbittet Ihre Rückmeldungen dazu, 
um das Zukunftsbild gemeinsam weiterzuent-
wickeln. Die Projektgruppe „Zukunftsbild“ 
bedankt sich für Ihre Mitwirkung über das 
Formular auf der Website oder per Mail:  
heutebeidir@bistum-aachen.de 

Er hat sie oft gefragt, was er für sie tun kann.  
In diesen Begegnungen hören Christinnen und Chris-
ten zu und lernen den anderen Menschen und seine 
Bedürfnisse verstehen. Wie sie dann vom eigenen 
Glauben erzählen und ihn ausdrücken, muss sich der 
Situation und der Sprache des Anderen anpassen. 
Dabei bleiben sie in ihrer eigenen Glaubenserfahrung 
niemals stehen, sondern erfahren wiederum in der 
Begegnung mit Anderen Gott neu. Aus solchen  
Begegnungen baut sich Kirche auf und alle Getauften 
können dazu beitragen. 
 

Worin besteht der Auftrag kirchlichen Handelns? 
 

Die Kirche existiert nicht um ihrer selbst willen, son-
dern sie setzt sich aktiv für die Menschen ein und  
ermöglicht ihnen dadurch die Begegnung mit Gott.  
 

Das kann sie auf unterschiedliche Weise tun: 
• Sie hilft in einer Notlage und streitet mit für eine  
gerechtere Welt. 

• Sie feiert das Leben in seinen Höhen und Tiefen vor Gott. 
• Sie inspiriert zur Gestaltung des eigenen Lebens, 
etwa durch Gebet, Seelsorge oder Katechese. 

• Sie baut Gemeinschaften auf, die jeden und jede 
annehmen, wie er oder sie ist.  

• Sie hält die Sehnsucht nach Gott wach, wenn zu 
glauben gerade schwerfällt. 

 

Die konkrete Ausgestaltung dieser Formen an jedem 
Ort, an dem sich Kirche ereignet, kann nicht überall 
gleich sein. Sie muss jeweils neu entwickelt und ver-
ändert werden können, damit in der jeweiligen Form 
wirklich das Interesse an den konkreten Menschen  Pastoralreferentin Barbara Biel 
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ZENTRALES PFARRAMT UND GEMEINDEBÜROS  

Foto: Dagmar Stettner 

 

Zentrales  
Pfarrbüro 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich 

Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Firmung, Ehe, Beerdigung 
Anne Kiel und Barbara Schacke 
Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511, 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr - - - Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  
Telefonisch: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr - - - Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 

Themenzentrum 
Jugendkirche 

„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Eric Mehenga - 0176 64693302 - Eric.Mehenga@bistum-aachen.de 

Gemeinde  Büro Küster Kontakt Sonstiges 

Barmen/ 
Merzenhausen 

Kirchstr. 4 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Erwin Jungbluth 
02461 50878 

Alfons Müller 
02461 57807 

KÖB 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 

samstags 18.30 – 19.00 Uhr 
sonntags 10.30 – 11.30 Uhr 

(in den Ferien nur SO!) 
Kindergarten: 02461 50755 

Bourheim s. Kirchberg oder Pfarrei Tom Gora 
02461 9367260   

Broich zurzeit nicht besetzt 
Roswitha Pelzer 

02461 7996 
Brigitte Neuber 
02461 58853 

Vermietung Pfarrheim: 
Roswitha Pelzer - 02461 7996 

Güsten 

Daniela Cofalla 
Rödinger Str. 1, 02463 8163, 
gemeindebuero-guesten 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 8 – 9 Uhr 

Kontakt über 
das zentrale  

Pfarrbüro 

Erich Gussen  
Birgit Hensel 

Vermietung Gemeindeheim: 
Gertrud Heitmann - 02463 6219 

Kirchberg 

Cordula Schmitz 
Am Schrickenhof 3, 02461 55971 
gemeindebuero-kirchberg 
@heilig-geist-juelich.de 
Mo 9.30 – 11.30 Uhr 

Tom Gora 
02461 9367260 

Elvira Veit 
02461 58066 

Vermietung Jugendheim: 
über Büro 

Kindergarten: 02461 50664 

Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Doris Jansen 
02461 50291 

Katja Liebich 
02461 937632 Vermietung Pfarrheim: über Büro 

Krauthausen s. Kirchberg oder Pfarrei 
Hanni  

Glasmacher 
02428 3495 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

 

Lich-Steinstraß s. zentrales Pfarrbüro 
Kontakt über 
das zentrale  

Pfarrbüro 

gemeinderat- 
lich-steinstraß 
@heilig-geist-

juelich.de 

Vermietung Andreashaus: 
Andrea Heinrichs - 0177 1863542 
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Gemeinde  Büro  Küster  Kontakt  Sonstiges  

Mersch/Pattern 

Beate Hermanns 
Agathenstr. 32, 02461 2113 
gemeindebuero-mersch 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 10.30 – 12.00 Uhr 

Sandra Kniepen 
02461 9959545 

Peter Jankowski 
Angela Wirtz 
Gerd Felder 

Vermietung Heinrich Bardenheuer 
Haus: Heinz-Dieter Becker - 

02461 54623 
oder 0157 74074749 

Propstei s. zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
02461 9367260 
b.gora@heilig-
geist-juelich.de 

Lektor-/Kollekten-/
Kommuniondienst: 

Tom Gora 
02461 9367260 

t.gora@heilig-geist-
juelich.de 

Vermietung Roncallihaus und 
Christina-Stube: 

Hans-Josef Sieberichs 
02461 9862340 oder 

0159 04410602 
Kindergarten St. Marien: 

02461 54270 

Rochus 

Ulrike Schüßeler 
An der Lünette 9, 02461 2324 
gemeindebuero-rochus 
@heilig-geist-juelich.de 
Di u. Do 10.30 – 12 Uhr 
Fr 15.30 – 17 Uhr 

Marianne 
Cremer-Dohmen 
02461 3173973 

  

Vermietung Rochusheim: 
Thomas Surma - 02461 51633 

Kindergärten 
St. Rochus - 02461 7929 

St. Jakobus - 02461 54498 

Sales s. zentrales Pfarrbüro     Kindergarten: 02461 7211 

Schophoven s. Kirchberg oder Pfarrei 
Benjamin  

Henschenmacher 
Matthias Hahn 
02465 304060 

Kindergarten: 
02465 1298 

Selgersdorf s. Kirchberg oder Pfarrei 
Bettina Gora 

02461 9367260 
Cordula Schmitz 

02461 31091 
Vermietung Stephanushaus: 
Anita Fißler - 0176 61949708 

Stetternich 
Martinusplatz 10 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Annemie Fensky 
02461 51684 

Peter Rainer  
Ulrich Pabst 

Vermietung Haus Zillbach: 
Petra Müller - 02461 8711 

Bärbel Handeck - 02461 52218 

Welldorf 

Daniela Cofalla 
Pfr.-Voßen-Platz 4, 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 09.15 – 10.15 Uhr 

Elke Schüller 
02463 7969444 

Udo Zimmermann 
Brigitte Barton-

Wölm 

Vermietung Gemeindeheim: 
Sibilla Borchert - 02463 907338 

Priesterruf - über einzelne Priester oder über das zentrale Pfarrbüro 
Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Impressum des Pfarrbriefs: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
                       pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Cordula Schmitz; Korrektur: Ingrid Brockes, Mareike Jauß und Past.ass. Linda Schmitt-Thees  
Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de 
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, 52428 Jülich, Tel. 02461 9360011 
Druck: Rainbowprint, Würzburg 



Fotos: Barbara Biel 

Wir sind für Sie da - Pastoralteam für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Leitender Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15  Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9958094 , p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Esther Fothen, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9360018, e.fothen@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 9868777, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de Tel. 02461 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstr. 15  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralass. Linda Schmitt-Thees, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360012, L.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Manfred Kappertz      Pastoralref. Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0151 23557711, manfred.kappertz@dn-connect.de Tel. 0176 64693302, eric.mehenga@bistum-aachen.de 
 

Subsidiar Pfr. Josef Jansen, Kontakt über Pfarramt  Präventions-Fachkraft gegen sexualisierte Gewalt und 
         Frauenseelsorgerin der Region Düren 
GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15   Petra Graff, p.graff@heilig-geist-juelich.de 
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen  
über Spenden dazu oder zu anderen Zwecken freuen wir uns:  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX.   
Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit  
(bis zu drei Monate) per Post erreicht. Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden -  
bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platzgründen einzelne Artikel kürzen müssen.  
Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss:  10.03.21 für April 2021 (ab Palmsonntag) 
  14.04.21 für Mai 2021 


